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Preise steigen zu Karneval

Der Straßenkarneval treibt in den Hochburgen Köln, Düsseldorf und

Mainz die Hotelpreise nach oben / Foto: www.pixabay.com

In wenigen Tagen erreicht die fünfte Jahreszeit ihren Höhepunkt. Wie sich der

Straßenkarneval auf die Hotelpreise in den Hochburgen auswirkt, hat das Hotelportal HRS

untersucht.

Ein Ergebnis: Die Raten in Köln, Düsseldorf und Mainz sind im Vorjahresvergleich

durchweg gestiegen. Den größten Preisanstieg in den Karnevalshochburgen hat Köln zu

verzeichnen. Während in der Session 2017 das durchschnittliche Hotelzimmer (Kategorie

1-5 Sterne) zwischen Weiberfastnacht und Rosenmontag noch für 117 Euro zu haben war,

müssen die Jecken in diesem Jahr durchschnittlich 128 Euro ausgeben. Auch in Mainz ist der

Vorjahrespreis von durchschnittlich 88 Euro auf 98 Euro gestiegen. Den geringsten

Preisanstieg verzeichnet Düsseldorf mit einem Plus von vier Euro zum Vorjahr.

In Köln treiben die Karnevalstage auch das Jahresmittel in die Höhe. Die durchschnittliche

Übernachtung kostet während der tollen Tage 21 Euro mehr als im Gesamtjahresschnitt. In

Düsseldorf hingegen liegt die Übernachtung zur Karnevalszeit sogar neun Euro unter dem

Jahresmittel von 102 Euro. In Mainz halten sich die Preise mit nur einem kleinen Anstieg

von zwei Euro recht stabil.

Den Spitzenpreis an den Karnevalstagen zahlen Feiernde an Weiberfastnacht in Köln: Hier

kostet die durchschnittliche Übernachtung 152 Euro. Das darauf folgende Wochenende

schlägt mit 138 Euro am Freitag und 140 Euro am Samstag zu Buche. Rosenmontag können

Gäste vergleichsweise günstig für durchschnittliche 106 Euro in Köln übernachten. Mainz

toppt die Übernachtungspreise an Rosenmontag noch um einen Euro. Anders als in Köln



handelt es sich hier um den beliebtesten und somit teuersten Tag für Übernachtungsgäste.

Hotelgäste zahlen hier 104 Euro am Freitag und 93 Euro am Samstag. Die durchschnittliche

Übernachtung in Düsseldorf kostet am Wochenende 93 Euro und an Rosenmontag 88 Euro.

Der Sonntag ist in der nordrhein-westfälischen Landeshauptstadt mit 83 Euro am

preiswertesten und in Mainz an Weiberfastnacht (Donnerstag) und an Veilchendienstag

gleichermaßen mit durchschnittlich 90 Euro.


